
Nr 174 Größte Abontentenzahl

Halleſches Vageslatt
frei ins Haus

der Halleſchen Blätter monatkich
die Poſt An e B Mk 10gabe ne Humor Blätter

B den Blättern 240vierteljährlich außer B eld u
h

diti
Eingang Dachridſtraßene h außer neu zwiſchen 5 Uhr Wößhentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblä

Sonnabend 27 Juli 1907

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

19 Jabhrgang
und Der Kauernfreund

Tägliche Auflage 46 000

eiger
Salloſche Neueſte Rachrichten

Jeau Eſ S ca g en8

fred Gentzſch Inferatent
ſämtlich in Halle a S

Redaktion er ße 10 Eingang Da ſtraße TreppeSpre uFür Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

1 1 dReneßte Ereigniſſe
Englſſcherſeits wird jetzt halbamtlich gemeldet daß König Eduard zur
Begegnung mit Kaiſer Wilhelm am 14 Auguſt früh in Wilhelmshöhe
eintrifft und bis zum Abend dort weilen wird

Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht die von dem Generalleutnant
von Liebert auf Veranlaſſung des Reichskanzlers abgegebene Erklärung
über ſeine im Münchener PetersProzeß gegen die Disziplinargerichte
getanen Aeußerungen

Der bekannte Neurologe Geheimrat Profeſſor Dr A Eulenburg hat
ſich in einem längeren Aufſatze über das Thema Schülerſelbſtmorde
geäußert

Die Berliner Fleiſcherinnung macht bekannt daß eine Erhöhung der
Schweinepreiſe auf den Stand vom Sommer 1906 alſo auf 72 Mk
pro 100 Pfd bald bevorſtehe

Durch ein neues Abkommen zwiſchen Japan und Korea werden alle
Maßnahmen der geſamten Politik dem japaniſchen Generalreſidenten
Kberlafſen die Unterſchrift des Kaiſers von Korea hat nur noch nominelle
Bedeutung

Depeſchen aus Söul beſagen daß man eine Erhebung der koreaniſchen
Truppen befürchtet

Ein unener Vertrag zwiſchen
Japan und Korrea

Halle 26 Juli
Es war wohl zu erwarten daß nach dem Thronwechſel in Korea neue

Vereinbarungen zwiſchen Japan und Korea eintreten würden Die neuen
koreaniſchen Miniſter haben ſich zur Unterzeichnung eines neuen Vertrages
mit Japan bereit finden müſſen der auch die Kontrolle der inneren Ver
waltung Koreas den Japanern ohne Einſchränkung ausliefert Die voll
ſtändige Einverleibung Koreas in Japan iſt durch den neuen Vertrag voll
zogene Tatſache Die Japaner die Korea bisher gern als das japaniſche
Aegypten bezeichneten werden für das ſtaatsrechtliche Novum einer voll
kommen unterworfenen Provinz mit eigenem monarchiſchen Oberhaupt einen

neuen Namen finden müſſen

Aus Tokio wird unterm 25 vom Reut Bur gemeldet Das neue
Abkommen zwiſchen Japan und Korea iſt abgeſchloſſen aber der Wortlaut
noch nicht veröffentlicht Es verlautet daß dasſelbe ſieben Artikel ent
hält und daß dem japaniſchen Generalreſidenten die unein
geſchränkte Kontrolle der inneren Verwaltung Koreas ſowie
die Ernennung von Japanern als Beamten der koreaniſchen Re
gierung zugeſtanden wird Die Erlangung der Zuſtimmung Koreas ſoll
verhältnismäßig wenig Schwierigkeiten bereitet haben dank dem Umſtande
daß die japaniſchen Forderungen weniger drückend ſind als man an
genommen hat und daß eine Abführung des abgeſetzten Kaiſers nach Tokio

Liſa Ginsberg
Roman von Konrad Remling

25 Fortſetzung NaHdruck zerboten
Dieſen Brief empfing Liſa als ſie von einer Dampferfahrt

zurückkehrten an einem Tage voll heiteren Sonnenglanzes
den ſie auf dem Lago di Lecco verträumt hatten über dem
ſich das Vorgebirge von Bellaggio mit ſeinen maleriſchen
Bergeshängen auftürmt Das Sonnenlicht war noch in ihrem
Herzen und der ſchwere Duft der Olivenhaine Sie fühlte ſich
ſo weltentrückt ſo fern von allem Trüben und Schmerzlichen
und ihre Augen leuchteten wie die eines Kindes das von
einem Gang durch blumige Wieſen heimkommt und nicht Worte
finden kann für die tauſendfältige Pracht die dort draußen
blüht und ſchimmert

Und nun legten dieſe Zeilen einen grauen trüben Schleier
über all das Sonnenglück in ihrer Seele Sie ſehnte ſich
plötzlich heim zu ihrem Vater der ihr wie ein Nachtwandler
an einem tiefen Abgrund vorüberzuſchreiten ſchien und zu
Erna die ſie zuſammenbrechen ſah vor einem rätſelhaften
Geſchick dem ſie verfallen war Sie zermarterte ihr Gehirn
um eine Löſung um Klarheit zu finden und ſcheute dennoch
davor zurück eine offene Frage an Erna zu richten in dem
dunklen Vorgefühl daß ſie damit eine Wunde in deren Jnnern
aufreißen würde an der ſie verbluten müßte

Stundenlang ſaß ſie vor ihrem Schreibtiſch und ſann über
eine Antwort nach Und als ſie den Brief geſchrieben
erſchienen ihr die Worte geſucht und gekünſtelt der Jnhalt
nüchtern und lieblos Verſtellen konnte ſie ſich nicht Trotz
dem ſandte ſie das Schreiben ab und zählte die Tage bis
eine Antwort eintreffen konnte

Der nächſte Brief ihres Vaters klang bei weitem ruhiger
Der Arzt war bei Erna geweſen und erklärte ihr Unwohl

ſein mit einem nervöſen Herzleiden hatte Strophantus ver
ſjchrieben und wollte ſie im Frühjahr auf eine längere

nicht darin enthalten iſt Telegramme aus Söul beſagen daß man eine
Erhebung der koreaniſchen Truppen befürchtet

Die Unruhen in Södul haben ſich bisher nicht wiederholt doch iſt
die Lage für die Japaner noch immer bedenklich da man des koreaniſchen
Militärs nicht ſicher iſt und die Bevölkerung außerhalb der Hauptſtadt
große Erregung zeigt Ueber London wird nämlich folgendes berichtet
Jn den koreaniſchen Provinzen beginnt nach Meldungen aus Tokto leb
hafte Unruhe die Koreaner drohen die japaniſchen Beamten zu töten
oder die japaniſchen Einwohner anzugreifen Bei Phöngyang wurde ein
Zug angegriffen und der Telegraphendraht wurde unweit Söul durch
ſchnitten Der am Dienstag in Tokio abgehaltene Rat hielt es nicht für
nötig die in der Ratsſitzung vom 8 Juli beſchloſſene Politik zu ändern
Marquis Jto vertritt Japan bei den Verhandlungen da Hayaſhi keine
jormelle Miſſion hat Der Rat hielt es auch nicht für nötig Truppen
aus Japan abzuſchicken doch wurden Vorkehrungen für alle Fälle ge

troffen Mehrere Miniſter hatten lange Andienzen beim Kaiſer Nach
einer Meldung aus Chemulpo kamen drei japaniſche Kriegsſchiffe
aus Genſan in Oſtkorea dort an ſie hatten eine Anzahl Truppen an
Bord die mit einer ſtarken Abteilung Matroſen nach Söul marſchieren
werden Jn Söul kommen viele Agitatoren aus den Provinzen an da
ſie ſich in der Stadt nicht verſammeln dürfen tun ſie dies in Orten der

Umgegend Hundert Mann japaniſche Truppen wurden abgeſandt um
ſie zu zerſtreuen Die Erregung der Bevölkerung wird durch die Hitze
und Dürre erhöht Die Finanzarchive der Regierung und die Korreſpondenz
der verſchiedenen Regierungsdepartements wurden von den Japanern zur
Sicherheit nach dem japaniſchen Viertel gebracht Am 24 begannen
Maſſenverhaftungen von untergeordneten Beamten die den Palaſt ver
ließen Der Zweck dieſer Maßregel iſt etwaige Mitteilungen vom Exkaiſer
abzufangen die Licht auf das Komplott werfen könnten

Daß in der Verwaltung und den öffentlichen Angelegenheiten Koreas
ſeit undenklicher Zeit die größte Verwirrung und Unordnung herrſchte iſt
von Sachkennern nie beſtritten worden Die ganze Welt war ſich daher
darüber klar daß Japan mit der Uebernahme des Protektorats über Korea
ſich eine überaus ſchwierige Aufgabe aufgebürdet hat Es ſcheint indeſſen

daß trotz aller anſcheinend unüberſteiglichen Hinderniſſe die Japaner ſchon

jetzt nach wenig mehr als zwei Jahren in Korea große Fortſchritte erzielt
haben Wie ein vor kurzem vom Marquis Jto veröffentlichter Bericht
ergibt hat Japan mit Hilfe einer gegen Verpfändung der koreaniſchen
Zölle aufgenommenen Anleihe bereits auf verſchiedenen Gebieten Ordnung
zu ſchaffen verſtande n Zunächſt hat es zwiſchen den wichtigſten Punkten

unter Aufwendung von anderthalb Millionen Jen fahrbare Straßen an
gelegt dann hat es in den drei wichtigſten Handelsplätzen Anlagen für
Beſchaffung geſunden Trinkwaſſers hergeſtellt Jn der Hauptſtadt ſelbſt
wo die Bevölkerung beſonders unter ſchlechtem Waſſer zu leiden hat iſt es
bisher freilich außerſtande etwas zu tun da die Konzeſſion früher an ein
auswärtiges Konſortium vergeben worden iſt Nicht minder energiſch hat

die japaniſche Verwaltung die Regelung des Schulweſens das bisher voll
ſtändig darniederlag in die Hand genommen Jn 28 Städten ſind Volks
ſchulen errichtet worden ferner iſt man am Werk einige Mittelſchulen
einzurichten und brauchbare Schulgebäude zu erbauen Die in der Haupt
ſtadt vorhandenen mangelhaften Krankenhäuſer ſind zu einem großen Hoſpital
verſchmolzen worden das nun entſprechend dem Stande der ärztlichen
Wiſſenſchaft eingerichtet wird Für die Aufrechterhaltung von Ruhe und
Ordnung ſorgt eine neugeſchaffene Polizei die über das ganze Land verteilt

Erholungsreiſe ſchicken Liſa war durch den erſten Teil des
Briefes ziemlich beruhigt da ſtieß ſie plötzlich beim Weiterleſen
auf eine Stelle die an ſich ganz harmlos klang die jedoch
durch den Argwohn den ihr Mann in ihr geweckt hatte mit
einem Male ein ganz anderes Ausſehen bekam

Jhr Vater ſchrieb
So ſonderbar es klingen mag Ernas Leiden ſcheint auch

durch einen unangenehmen Zwiſchenfall den ich Euch erzählen
muß noch vergrößert worden zu ſein

Wir waren zu einer Abendgeſellſchaft geladen und ich
wunderte mich daß Erna ihren herrlichen Brillantſchmuck den
ſie ſonſt zu großer Toilette gern zu tragen pflegte nicht
angelegt hatte Auf meine Frage wurde ſie anfangs verlegen
und machte mir ſchließlich mit begreiflicher Erregung das
Geſtändnis daß ſie den Schmuck ſeit einiger Zeit vermiſſe
und trotz eifrigen Suchens nicht auffinden könne Daß ſie
ihn verloren oder verlegt haben könnte ſcheint ausgeſchloſſen
zu ſein Trotzdem durchſuchten wir noch einmal das ganze
Haus danach ohne Erfolg Schließlich ſah ich mich
genötigt der Polizei Mitteilung davon zu machen da ich
annehmen muß daß er geſtohlen iſt Als ich Erna dies
erzählte geriet ſie in furchtbare Aufregung Der Gedanke
mit der Polizei zu tun zu haben ſei ihr entſetzlich wie ſie
ſagte Was ſollte ich aber anderes tun da der Schmuck
immerhin einen Wert von etwa zehntauſend Mark hat

Dieſen Teil des Briefes verſchwieg Liſa ihrem Manne
ohne ſich eigentlich über den Grund dazu ganz im klaren zu
ſein Halb unbewußt brachte ſie das Verſchwinden des
Schmuckes mit Ernas Bitte um Geld in Verbindung Dann
ſchämte ſie ſich jedoch wieder dieſes Gedankens und bat Erna
im ſtillen das Unrecht ab Ein längeres Telegramm ihres
Vaters brachte endlich die Aufklärung die jedoch Liſas Ahnungen
mehr beſtätigte als beſeitigte

Brillantſchmuck heute in einem Pfandleihgeſchäft auf
gefunden wo er gegen eine gefälſchte Legitimation verſetzt

iſt Neben einer japantſchen Poltzeitruppe von etwa 700 Mann werden
mehr als 2000 eingeborene Poliziſten verwendet Das ganze Land iſt in
13 Provinzen 11 Präfekturen und 333 Diſtrikte geteilt worden für deren
jeden eine gutgeordnete Verwaltungsbehörde geſchaffen worden iſt Ganz
beſondere Schwierigkeiten hat den Japanern die Regelung der in unbe
ſchreiblichem Zuſtande befindlichen Rechtspflege bereitet Bei der Größe
der hier zu bekämpfenden Mißſtände ſind die Reformen auf dieſem Gebiete
noch nicht abgeſchloſſen doch ſind wenigſtens die erſten notwendigen
Schritte geſchehen um eine unbeſtechliche Rechtspflege ins Leben zu rufen
Noch nicht abgeſchloſſen ſind auch die Reformen der Geſetzgebung und der

Finanzverwaltung Jmmerhin iſt das Geld und Münzweſen neu geordnet
die Errichtung verſchiedener Banken in die Wege geleitet und die Steuer
erhebung von Grund aus umgeſtaltet worden Zu gleicher Zeit haben die
Japaner Anſtrengungen gemacht um die natürlichen Reichtümer Koreas
allmählich zu erſchließen Sie haben ein Muſtergut angelegt Baumwoll
pflanzungen geſchaffen eine Forſtſchule ins Leben gerufen und ſind an
der Arbeit eine große Gewerbeſchule zu eröffnen Daß all dieſe Reformen

nicht möglich ſind ohne viele Leute die ein Intereſſe an der Erhaltung
des früheren Zuſtandes haben in Harniſch zu bringen läßt ſich leicht be
greifen Daraus iſt denn auch der Widerſtand den die Japaner bei ihrer
Tätigkeit in Korea finden obwohl dieſe in erſter Linie dem Lande zugute
kommen muß genügend zu erklären

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer mochte laut
Meldung aus Molde geſtern vormittag bei ſchönem Wetter einen Spazier
gang am Lande beſuchte dann den Prinzen Heinrich an Bord der
Deutſchland und lud ihn und den Prinzen Adalbert zum Frühſtück ein

Nachmittags nahm der Kaiſer den Tee auf der Höhe von Molde Zur
Abendtafel waren die Kommandanten der anweſenden Kriegsſchiffe ſowie
Prinz Heinrich gelaben Heute früh erfolgte die Abfahrt nach Bergen mit
kurzem Aufenthalt n Merok Die Kaiſerin wird ihren Aufenthalt in
Kadinen morgen beenden Jhre Abreiſe und die ihrer beiden jüngſten
ſtinder iſt auf Freitag abend 10 Uhr feſtgeſetzt Die Fahrt geht wie ſchon
erwähnt nach den neueſten Beſtimmungen direkt nach Schloß Wilhelms
höhe bei Kaſſel wo die Ankunft Sonnabend erfolgt Dort wird an dieſem
Tage der im Jahre 1888 geborene Prinz Oskar von Preußen ſeinen
Geburtstag feiern

Die Londoner Tribune ſchreibt ſie ſei in der Lage die
kürzliche Meldung König Eduard werde mit dem Kaiſer Wilhelm
anläßlich ſeiner Reiſe nach Marienbad in Wilhelmshöhe zuſammentreffen
zu beſtätigen es ſei jetzt endgültig beſtimmt worden daß der König
am Morgen des 14 Auguſt eintreffen und bis zum Abend bleiben werde
um ſich dann nach Oeſtreich zu begeben

Das lenkbare Militärmotorluftſchiff ſtieg am Donnerstag
mittag über dem umfangreichen Wald und Wieſengelände des Tegeler
Schießplatzes zum dritten Male auf Das Luftſchiff wurde zunächſt von
Mannſchaften des Verſuchskommandos behutſam aus der großen Ballon
halle geſchleppt in der ſein gaserfüllter Rieſenleib ſchwebend zu übernachten
pflegt und ſodann nach dem Schießplatz gerbacht wo zahlreiche Jngenjeure
und Oſfſiziere der Förderer Major Groß an der Spitze ſich als Sach
kenner und Zuſchauer eingefunden hatten um ſich durch den Augenſchein
von den neuen Erfolgen zu überzeugen die deutſcher Erfindergeiſt und
deutſche Zähtgkeit in Geſtalt des neuen Seglers der Lüfte errungen haben
Ingenieur Baſenach und Hauptmann von Sperling beſtiegen das
Luſtſchiff deſſen flottem Aufſtieg außer dem engeren Kreiſe der Zuſchauer
innerhalb der Umgatterung des Platzes eine ungezählte Menſchenmenge
mit den Augen folgte Tadellos dem Steuer gehorchend beſchrieb das

wurde Ohne Zweifel alſo Diebſtahl Rückkauf vorläufig noch
nicht möglich Erna ſehr erregt Hat Weinkrämpfe gehabt
und einen ſchweren Anfall von Herzſchwäche Hoffe aber daß
die Gewißheit ſie nunmehr beruhigen wird Seid ohne Sorge

Rudolf Ginsberg
Wortlos hatte Liſa das Telegramm ihrem Manne gereicht

und hatte dann das Zimmer verlaſſen Sie wollte eine Aus
ſprache mit ihm vermeiden da ſie wußte daß ſeine Anſicht
ihre ſchlimmſten Ahnungen nur beſtätigen würde Und nun
ſah ſie das Geſchick unaufhaltſam vorwärts ſchreiten Jmmer
klarer wurde es ihr daß es etwas in Ernas Vergaugenheit
gab das jene um jeden Preis verbergen wollte für das ſie
zu jedem Opfer bereit war ſelbſt zur Lüge und zur Verſtellung
Es gab Tage in denen Liſa ihre Stiefmutter mitleidslos
verurteilte und dann hatte ſie auch wieder Stunden in denen
ſie Erna völlig zu verſtehen glaubte Sie ſah wie dieſe mit
letzter Kraft die drohenden Stimmen der Vergangenheit zum
Schweigen zu bringen ſuchte wie ſie ſich verzweifelt zu wehren
ſuchte gegen einen Feind der den Frieden ihrer Ehe ihre
Zukunft und ihr Leben zu bedrohen ſchien Alles ſchien vergeblich

Der letzte Brief den Liſa aus Berlin erhielt machte ihre
Vermutungen zur Gewißheit Oberſt Ginsberg der uoch immer
ahnungslos dem Ganzen gegenüberſtand ſchrieb

Berlin 28 März
Meine gute Liſa

Aus Deinem letzten Briefe glaube ich zu meiner großen
Freude entnehmen zu können daß auch Du Sehnſucht nach
Berlin nach Deinem Vater und nach Erna haſt Und dieſer
Gedanke tröſtet mich recht ſehr denn ich bedarf des Troſtes
Die letzten Tage waren recht ſchwer für mich

Erna hat ſeit vorgeſtern das Bett nicht mehr verlaſſen
Sie iſt ſehr matt und der Arzt hat ſogar eine Kampfer
einſpritzung vornehmen müſſen Seit Lanken nicht mehr
kommt iſt ſie völlig apathiſch geworden Jch glaube ſie
hat ihm bei ſeinem letzten Beſuche Unrecht getan Er hätte
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Sette 2 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 27 Jun r 174Motorluftſchiff die gewagteſten Drehungen und Wendungen ſchrägauf und
abwärts um nach Erreichung einer Höhe von etwa 1200 Meter und nach
mehreren glücklichen Einzelmanövern in etwa Stunden wieder glatt zu
landen Die Verſuche werden täglich fortgeſetzt werden

Die Beiſetzung des Abgeordneten v Kardorff fand am
e vormittag auf Schloß Wabnitz ſtatt Der Sarg war im
Schloßpark unter Kardorffs alten Lieblingsbäumen aufgebahrt wo der
Hrtapaſtor Sattler die Trauerrede hielt Die Kapelle der Oelſer Jäger

von Kardorff
eröffnete den Leichenzug an deſſen Spitze der Oberpräſident von
Schleſien die Abgeordneten Dr Arendt Prinz Byron von Wartenberg
und zahlreiche Offiziere ſchritten Eine unabſehbare Menge von Kreis
n nahm an der Betſetzung teil die auf dem Wabnitzer Friedhof

olgte

Zum Fall Peters ſchreibt die Rordd Allg Ztg Jn dem
vor dem Münchener Schöffengericht verhandelten Peters Prozeß hatte der
Reichstagsabgeordnete Generalleutnant von Liebert geäußert die Art
der Urteilsfindung bei den Disziplinargerichten von denen Dr Peters ab
geurteilt worden ſei erſcheine ihm nicht nur als ein Juſtizmord ſondern
als ein Schandfleck des deutſchen Volkes und der Juſtiz Wegen dieſes
Ausſpruches iſt auf Veranlaſſung des Reichskanzlers Generalleutnant
von Liebert um eine Aeußerung erſucht worden Sein Antwortſchreiben
liegt nunmehr vor Herr Liebert erklärt darin daß er den Vorwurf der
in ſeiner Aeußerung vor dem Münchener Schöffengericht vom 28 Juni d Js
gegen die Disziplinargerichte und die beteiligten Richter gefunden werden
könne zurücknehme Das Schreiben ſchließt Jch bedaure lebhaft die
von mir im Eifer der Rede gebrauchten ſcharfen Worte und verſichere
daß mir eine Herabſetzung der erkennenden Gerichte und eine Verletzung
der Amtsehre der beteiligten Richter ferngelegen hat Die Antwort des
Generalleumants von Liebert iſt ſämtlichen noch lebenden Mitgliedern der
beiden damaligen erkennenden Gerichte mitgeteilt worden

Zur Ausführung des preußiſchen Volksſchulunter
haltungsgeſetzes ſchreiben die Berl Polit Nachrichten Ganz in
der Stille wird eine Arbeit gefördert die an Umfang und Mannigfaltigkeit
von wenigen übertroffen wird die Vorbereitung zur Ausführung des
preußiſchen Volksſchulunterhaltungsgeſetzes Bekanntlich hatte der dem
Landtage von der Regierung unterbreitete Entwurf eines ſolchen Geſetzes
als Jnkraftſetzungstermin den 1 April 1907 vorgeſehen Man war aber
von dieſem Zeitpunkte während der Entwurfsberatungen abgekommen
weil man vorausſah daß die Ausführungsarbeiten einen längeren Zeitraum
in Anſpruch nehmen würden Daran daß man den 1 April 1908 als
Beginn der Geltung des Geſetzes bezeichnete hat man Recht getan Jn
allen Provinzen mit Ausnahme von Weſtpreußen und Poſen auf die
bekanntlich das Geſetz keine Anwendung findet wird nun ſchon Monate
re mit größtem Eifer gearbeitet zu Ende geführt ſind die geſamten

orarbeiten aber noch lange nicht Die Errichtung der Schulverbände
die Vermögensauseinanderſetzungen zwiſchen den alten und neuen Trägern
der Schullaſten die Vorbereitungen für die Anſammlungen der betreffenden
Schulverbände zur Beſtreitung der Koſten von Volksſchulbauten die Ent
ſchließungen über deren Belegung über Erhebung von Fremdenſchulgeld und
viele andere durch das neue Geſetz getroffenen Maßnahmen ſollen gefördert
und möglichſt bald zu Ende geführt werden Jn den Gemeinden ſind
nicht bloß wegen der Aufbringung der Schullaſten und deren Verteilungauch wegen der Einrichtung der neuen vom Geſetze vorgeſehenen Schul

organe Entſcheidungen vorzubereiten Auch der Staat hat noch verſchie
dene Maßnahmen zu ergreifen So hat das Kultusminiſterium die For
derungen die ſich für den Staatshaushaltsetat 1908 nötig machen werden
auszuarbeiten die zuſtändigen Miniſter haben die Verteilung der auf die
einzelnen Provinzen entfallenden Anteile der Staatsheihilfen vorzubereiten
u a m Schließlich verlangen manche wegen der Einrichtung des Schul
unterrichts neu getroffenen Beſtimmungen ſchon vor dem Jnkrafttreten des
Geſetzes Entſchließungen der beteiligten Jnſtanzen Kurz es iſt eine Fülle
von Aufgaben die das erwähnte Geſetz den verſchiedenſten ſtaatlichen und
kommunalen Faktoren zur Löſung überwieſen hat Noch iſt gar nicht

abzuſehen wann alle notwendigen Neuerungen gänzlich vorbereſtet ſein
werden Wahrſcheinlich wird es ſo gehen wie bei allen ſolchen großen
Geſetzen Man wird auch noch nach dem Geltungstermin an der Durch
führung zu arbeiten haben Jm großen Ganzen aber hofft man in der
Zentralinſtanz Ende des laufenden Finanzjahres ſoweit zu ſein daß ſich
die Neuerungen ohne größere Schwierigkeiten werden durchführen laſſen

Ueber das Thema Schülerſelbſtmorde hat der bekannte
Neurologe Geheimat Profeſſor Dr Albert Eulenburg jetzt einen Sonder
abdruck aus der Zeitſchrift für pädagogiſche Pſychologie Patho
logie und Hygiene erſcheinen laſſen Die Arbeit bildet die Grundlage eines
im Berliner Verein für Schulgeſundheitspflege gehaltenen Vortrages und
bietet viel intereſſante Momente Der Verfaſſer kennzeichnet wie geſagt
dieſe Selbſtmorde jugendlicher Menſchen als Schülerſeibſtmorde indem er
ausführt daß ſie faſt durchweg oder zu einem ſehr anſehnlichen Teil eben
von ſchulpflichtigen Kindern und ſchulbeſuchenden jungen Leuten verübt
werden Natürlich tritt jedem da die Frage nahe ob denn wirklich die
Schule mit ihren verſchiedenartigen Einflüſſen auf das jugendliche Gemüt
in urſächlichen Beziehungen zu der traurigen Erſcheinung ſteht Es ſcheint
daß die Erörterung dieſer wichtigen Frage auch der weſentlichſte Zweck derEulenburgſchen Ard t iſt Alles was er uns da mitteilt baſiert in der

Tat auf Erfahrungen die in Schulen gemacht worden ſind und zwar liegt
dem Verfaſſer ein ſehr umſangreiches Material vor das ihm vom Kultus
miniſterium übergeben worden iſt Es umfaßt die Jahre 1880 1903
und führt 1152 Selbſtmordfälle auf von denen es 284 in vollſter Aus
führlichkeit hinſichtlich der Vorgeſchichte des Falles behandelt Faßt
man zunächſt die allgemeinen Reſultate zuſammen die ſich für den Ver
faſſer aus dem Studium dieſes Materials ergeben ſo erfährt man daß
auf die niederen Schulen für die gejamte Periode insgeſamt 812 Fälle
alle den Alterstlaſſen unter 15 Jahren angehörig auf die höheren Schulen
insgeſamt 340 Fälle fallen Weitere Berechnung ergibt eine Durchſchnitts
zahl von beinahe 54 Schülerſelbſimorden im Jahre Es ergibt ſich ferner
für die niederen Schulen ein Verhältnis der männlichen zu den weiblichen
Selbſtmördern von 4,16 zu 1 Das iſt ein an ſich hochintereſſantes
pſychologiſches Moment das wieder einmal geeignet iſt ein Licht auf die
ſeeliſche Stärke des ſogenannten ſchwächeren Geſchlechts ſelbſt in der Jugend
zeit zu werfen Man wird ja doch ſchließlich jeden Selbſtmord als das
Reſultat einer ſeeliſchen oder auch körperlichen Schwäche hinſtellen müſſen
Für das Verhältnis der Altersklaſſen unter 15 zu den Altersktaſſen über
15 Jahren ergibt ſich aus den 21 Berichtsjahren für Knaben allein die
Formel 61 zu 242 Ulſo bei Knaben von höheren Lehranſtalten ſind
die Selbſtmorde im Alter von über 15 Jahren faſt genau viermal
häufiger als unter 15 Jahren Sie fallen ſomit vorwiegend in eine
Periode wo der fugendliche Körper und Geiſt ſich im eigentlichen Sturm
und Drang der Entwicklung befindet Auf dieſe Tatſache wollte der Ver
faſſer durch Angabe jener Zahlenverhältniſſe beſonders hinweiſen

Frankreich
Die Disziplin in der Armee

Als Grund für das Ausſcheiden ſo vieler franzöſiſcher Generale
aus den höchſten Stellen der Armee konnte man bisher außer perſönlichen
Verſtimmungen gegen die in Frankreich jetzt herrſchende politiſche
Richtung nur annehmen daß die betreffenden Generale mit der vorzeitigen
Entlaſſung zweier Jahresklaſſen von Dienſtpflichtigen nicht einverſtanden
waren Jetzt hat einer von ihnen noch auf einen anderen Punkt hingewieſen
der auf ihre Entſchlüſſe eingewirkt hat ſie find von einem tiefen Miß
trauen in bezug auf die Disziplin der Armee im Kriegsfalle erfüllt
General Metzinger der bereits vor mehreren Wochen als Mitglied des
Oberſten Kriegsrats auf ſein Anſuchen zur Dispoſition geſtellt wurde
erklärte einem Berichterſtatter es ſei begreiflich daß Generale wie Hagron
es vorgezogen haben zu demiſſionteren Es handle ſich nicht bloß darum
daß die Grenzdeckungskorps durch die Entlaſſung zweier Altersklaſſen ge
ſchwächt würden auch der Geiſt der Mannſchaften habe ſich geändert Der
Vaterlandsgedanke und die Disziplin würden immer mehr erſchüttert
Man brauche kein Prophet zu ſein um zu erraten daß im Kriegsfalle bei
dem geringſten Zwiſchenfall die Reſerviſten und Landwehrleute
ſofort ſchreien würden daß ihre Generale ſie verraten haben Als
Grund ſeines eigenen Rücktritts gab Mejtzinger an daß ſeine Anträge
wegen Beförderung der Offiziere unbeachtet blieben

Japaniſcher Veſuch in Paris
Der japaniſche Admiral Jjuin und ſeine Offiziere wurden am

Donnerstag morgen vom Marineminiſter Thomſon empfangen Präſident
Falliöres empfing ſie darauf im Elyſée und gab ihnen zu Ehren ein
Frühſtück Bei dieſem brachte Präſident Fallières einen Trinkſpruch aus
in dem er die Hoffnung ausdrückte daß der japaniſche Beſuch nur ein
Vorſpiel der immer enger werdenden Beziehungen zwiſchen beiden Nationen
ſein möge Der japaniſche Botſchafter ſprach darauf den Dank für den
den japaniſchen Offizieren bereiteten freundlichen Empfang aus Der
japaniſche Admiral Jjuin und die Offiziere gehören den beiden gegenwärtig
in Breſt liegenden japaniſchen Kreuzern an Red

Niederlande
Eine Erklärung der koreaniſchen Friedenskonferenz Delegierten

Die koreaniſchen Delegierten ſind wie aus London berichtet
wird am Mittwoch von Southampton nach Amerika in See ge
gangen Vor ihrer Abreiſe wurden ſie von einem Vertreter des Reut
Bur interviewt dem Prinz Yong erklärte daß ſie die Abſicht hätten
die Lage Koreas gegenüber Japan dem Präſidenten Rooſevelt zu
unterbreiten ſowie die bedeutenderen Städte Amerikas zu beſuchen Nach
ihrer Rückkehr nach England die in wenigen Wochen erfolgen werde
würden ſie in London ein Unternehmen ins Leben rufen deſſen
Aufgabe es ſein ſolle der Politik Japans in Koren entgegen
zu arbeiten Ob ihre Miſſion im Haag ein Fehlſchlag
geweſen ſei könnten ſie nicht ſagen Beſonders von den Delegierten
Großbritanniens Frankreichs Deutſchlands und der Vereinigten Staaten

hätten ſie Verſicherungen des Mitgefühls das dieſe mit der Lage Koreas
empfänden und Zuſicherungen der Hilfe empfangen Die Delegation
ſei von dem früheren Kaiſer von Korea entſandt worden Durch
die erzwungene Abdankung des letzteren werde ihre Miſſion in keiner
Weiſe berührt denn des Kajſers letzte Worte ſeien geweſen Nehmen Sit
auf mich perſönlich keine Rückſicht ſelbſt wenn ich ermordet werden ſollte
ſetzen Sie Jhr Werk fort und ſtellen Sie die Unabhängigkeit des Landes
wieder her Die Miſſion der Delegation würde darin beſtehen an die
Mächte die Aufforderung zu richten die Unabhängigkeit Koreas zu ſichern
als eines neutralen Staates wie es Holland iſt Zum Schluß erklärten
die Delegierten daß die Abdankung des Kaiſers japaniſchem Gelde
und koreaniſchen Verrätern zuzuſchreiben ſei

Rußland
Der Zar auf dem Paradefelde

Aus Petersburg meldet man unterm 25 Juli Der Kaiſer und die
Kaiſerin erſchienen heute morgen um 4 Uhr im großen Militärlager
von Krasnoje Selo wo der Kaiſer Alarm blaſen ließ und alsdann
begleitet von einem großen militäriſchen Gefolge eine Parade über die
Truppen abnahm Das Zarenpaar lehrte ſpäter nach Peterhof zurück

Lokales
der Nachdruck unſerer DriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 26 Juli
Umwandlung der Krankenrenten in Dauerrenten Ueber

die Umwandlung der Krankenrenten in Dauerrenten hat das Reichs
Verſicherungsamt nachdem es betreffs der Ueberwachung der Renten
empfänger Berichte eingezogen hatte folgendes Rundſchreiben an die
Verſicherungsanſtalten und beſonderen Kaſſeneinrichtungen ergehen laſſen
Sowohl diejenigen Verſicherungsanſtalten bei denen im Jahre 1905 die
Zahl der weggefallenen Krankenrenten gegenüber der Zahl der am Anfange
des Jahres vorhandenen Renten nur verhältnismäßig gering war als
auch mehrere andere Verſicherungsträger nehmen eine Umwandlung der
Krankenrente in eine Dauerrente nur auf Antrag des Rentenempfängers
vor ſei es daß ſie die Stellung des Antrages abwarten oder veranlaſſen
Dieſes Verfahren beruht auf der zum Teil auch ausdrücklich vertretenen
Auffaſſung daß die Umwandlung nur auf Antrag des Rentenempfängers
erfolgen könne Das ReichsVerſicherungsamt vermag dieſer Auffaſſung
nicht beizutreten Der Uebergang der vorübergehenden Erwerbsunfähigkeit
in dauernde Erwerbsunfähigkeit der den Anſpruch auf Bewilligung
einer Dauerrente an Stelle der Krankenrente begründet ſtellt ſich als ein
Aenderung in dem Zuſtande des Rentenempfängers dar Eine ſolche kann
aber nach dem Jnvalidenverſicherungsgeſetze wie nach den Unfallverſicherungs
geſetzen von den Verſicherungsträgern auch von Amts wegen berückſichtigt
werden Es wird daher regelmäßig dem Bedürfniſſe nach einer tunlichſi
baldigen endgiltigen Regelung der Rentenangelegenheit entſprechen wenn die
dem Rentenempfänger ſtatt der Krankenrente gebührende Dauerrente nicht erſ
auf Antrag ſondern von Amtswegen bewilligt wird Weiter wird zu beachten ſein
daß über die Bewilligung der Dauerrente an Stelle der Krankenrentt
ſtets ein beruſungsfähiger Beſcheid zu erteilen iſt Ein ſolcher wird zur
Zeit nicht von allen Verſicherungsträgern erlaſſen Die Notwendigkeit
eines berufungsfähigen Beſcheids ergibt ſich aber gleichfalls daraus daß
der Uebergang der vorübergehenden in dauernde Erwerbsunfähigkeit eine
Aenderung in dem Zuſtande des Rentenempfängers bildet denn die Feſt
ſtellung einer ſolchen Aenderung hat ſowohl nach dem Jnvaliden
verſicherungsgeſetz als auch nach den Unfallverſicherungsgeſetzen ſeitens der
Verſicherungsträger ſtets durch einen berufungsfähigen Beſcheid zu erfolgen
Ueberdies ſtellt ſich die Dauerrente gegenüber der Krankenrente als eine
neue Rente dar da ſie auf Grund einer erneuten Berechnung feſtzu
ſetzen iſt Soweit endlich die Verſicherungsträger zwecks Prüfung der
Frage ob in deu Verhältniſſen des Rentenempfängers eine Aenderung
eingetreten iſt die ihn nicht mehr als erwerbsunfähig erſcheinen läßt
oder ob ſtatt der Krankenrente eine Dauerrente zu bewilligen iſt eine
Auskunft der Gemeindebehörden über die in Betracht kommenden Ver
hältniſſe einzuholen pflegen glaubt das Reichs Verſicherungsamt an
nehmen zu dürfen daß die Mitteilungen der Gemeindebehörden ſorgfältig
auf ihre Zuverläſſigkeit hin geprüft werden Eine ſolche Prüfung wird
ſich namentlich deswegen empfehlen weil den Gemeindebehörden als den
regelmäßigen Trägern der öffentlichen Armenpflege die Belaſſung der
Rente deren Entziehung in Frage ſteht nicht ſelten erwünſcht ſein wird
und weil ferner die Feſtſtellungen der Gemeindebehörden oder Gemeinde
beamten vielfach nicht auf unmittelbarer erſchöpfender Kenntnis der maß
gebenden Verhältniſſe beruhen werden wie denn auch das Reichs Ver
ſicherungsamt mehrfach beobachtet hat daß die Feſtſtellungen lediglich eine
Wiedergabe der Erklärungen des Rentenempfängers bildeten

Apothekerberuf Während recht viele Berufsarten und namentlich
gelehrte über zu ſtarken Andrang zu klagen haben ſcheint im Apotheker
berufe der Zuwachs abzunehmen Nach den neueſten amtlichen Zahlen
über die Apotheken und Apotheker in Preußen gab es 1904 Voll und
Zweigapotheken ſowie Dispenſieranſtalten 3507 und 1906 3635 z
dieſen waren tätig 1904 3346 Apothekenbeſitzer und Verwalter 1926
approbierte Gehilfen 1157 nichtapprobierte Gehilfen und 1317 Lehrlinge
dagegen 1906 3460 Apothekenbeſitzer und Verwalter 2168 approbierte
Gehilfen 1022 nichtapprobierte Gehilfen und 970 Lehrlinge Die Zahl
der Apotheken iſt demnach in dem erwähnten Zeitraume um 3 Prozent
die der approbierten Gehilfen um 12,5 Proz geſtiegen dagegen die der
nicht approbierten Gehilfen um 11,6 Proz und die der Lehrlinge um
26,3 Proz gefallen Jn Fachkreiſen wird dieſe Entwicklung auf die neue
Prüfungsordnung für Apotheker zurückgeführt

Zollabfertigungen an Sonntagen Nachdem es zweifelhaft
eworden ob die Zollabfertigungen im Eiſenhahnverkehr an Sonn undo gebührenfrei vorzunehmen ſeien hatte der Finanzminiſter im

Einverſtändnis mit dem Reichsſchatzamt die Provinzialſteuerdirektoren er

aber ihren krankhaften Zuſtand berückſichtigen und verſtändiger
ſein ſollen Was es zwiſchen ihnen beiden gegeben hat weiß
ich nicht Jedenfalls iſt es zu einer ſehr erregten Aus
einanderſetzung gekommen nach der Lanken das Haus ver
laſſen hat ohne ſich von mir zu verabſchieden Jch hatte
einen geſchäftlichen Beſuch in meinem Zimmer und konnte
deshalb nicht zugegen ſein

Was mich jedoch am meiſten in Unruhe verſetzt hat iſt
ein anonymes Schreiben das ich am heutigen Morgen er
Der nicht wegen des Jnhalts auf den man bei ſolchen

riefen nie etwas geben darf aber der Gedanke daß Erna
und ich die wir nie jemandem etwas zu leide getan haben
von einem verſteckten Feinde angegriffen werden betrübt mich
Jch glaube jedoch ich ſehe zu ſchwarz und das Ganze iſt
nur eine haltloſe Verleumdung um Geld von mir zu er
preſſen Der Brief der in verſtellter Handſchrift und offen
bar abſichtlich falſcher Orthographie geſchrieben iſt ſpricht
von kompromittierenden Briefen meiner Frau die mir gegen
eine bedeutende Summe zum Kaufe angeboten werden Der
Schreiber will Einzelheiten aus Ernas Vergangenheit ent
hüllen falls ich nicht ſein Schweigen erkaufe und ſo
weiter Jch habe das elende Ding natürlich ſofort verbrannt
ohne Erna auch nur ein Wort davon zu ſagen

Meine gute Liſa ich wollte Jhr wäret erſt wieder hier
Dann wird alles wieder gut werden und auch Erna wird
ſich wieder erholen Bitte antworte bald

Deinem treuen Vater
Acht Tage ſpäter traf Profeſſor Berg mit ſeiner Frau in

Berlin ein
Erna hatte trotz ihres ſchwer leidenden Zuſtandes das

Bett verlaſſen um Liſa zu empfanugen Mit leidenſchaftlicher
Zärtlichkeit ſchloß ſie die Freundin in die Arme und ſchmiegte
ſich an ſie als ſuche ſie bei ihr Schutz und Hilfe Die
Aufregung des Wiederſehens hatte ſie jedoch ſo angegriffendaß ſie bald darguf halb ohnmächtig wieder zu Bett gebracht

werden mußte

Darauf lag ſie tagelang im heſtigſten Fieber das ihr die
letzte Kraft nahm Jede ärztliche Hilfe verſagte und Oberſt
Ginsberg ſtand ratlos am Krankenlager ſeiner Frau während
Liſa ihm immer wieder Troſt zuzuſprechen ſuchte

So vergingen Wochen ohne daß Ernas Zuſtand ſich
weſentlich änderte Bisweilen wich das Fieber um dann mit
erneuter Heftigkeit wieder einzuſetzen Liſa war unermüdlich
mit ihrer Pflege beſchäftigt Oft kam ſie ſchon am Morgen
und blieb den ganzen Tag bei ihr

Der April mit ſeinen Regenſchauern und mit ſeinen
Frühlingsſtürmen war vorüber gegangen Der Mai kam und
mit ihm ein ſonnenklarer Himmel der die Erde zu tauſend
fältigem Blühen wachküßte Von den Feldern draußen ſtieg
der ſchwere würzige Erdgeruch auf und ſandte ſeine Dufſt
wellen auch durch die breiten ſteinernen Straßen im Weſten
der großen Stadt

Erna war ſeit Tagen ohne Fieber ihr Puls ging ſchwach
kaum hörbar und ſchwer rang ihre Bruſt nach Atem aber
innerlich war eine erlöſende Ruhe über ſie gekommen

Bleich und matt lag ſie in den weißen Kiſſen und hielt
Liſas Hand in der ihrigen während in den Zweigen der
Bäume vor ihrem Fenſter ein Vogel den erſten ſchüchternen
Frühlingsruf erſchallen ließ

Dann begann ſie zu ſprechen mit leiſem ruhigem Tonfall
der aber aus weiter Ferne herzukommen ſchien

Meine gute Liſal Weißt Du daß ich Dich ſehr ſehr
lieb gehabt habe Euch alle Deinen Vater und auch Deinen
Mann der immer gut und freundlich zu mir geweſen iſt
wenn er ſich auch nicht entſchließen konnte mir herzlich und
verwandtſchaftlich entgegenzukommen

Liſa erſchrak bei dieſen Worten die wie ein Abſchied klangen
Jch weiß es entgegnete ſie und wir werden auch in

Zukunft treu zu einander halten Nicht wahr das willſt Du
damit ſagen

Erna lächelte ein herzzerreißendes Lächeln in dem
ſo tiefes unausgeſprochenes Weh lag daß VLiſa erſchüttertein

den Kopf zur Seite wandte Faſt verwundert fuhr die
Kranke fort

Jn Zukunft Und daun kam es in ſchmerz
erſticktem Tone von ihren Lippen Weißt Du denn nicht daß
ich ſterben muß bald ſterben Ich habe es alle die Tage
gewußt aber ich wollte es Euch nicht ſagen ich wollte Euch
nicht wehe tun denn ein ganz klein wenig habt Jhr mich doch
lieb gehabt das habe ich wohl gefühltPlötzlich richtete ſie ſich auf und ſah Liſa mit einem ge

quälten Blick in die Augen Glaubſt Du daß es ſchwer iſt
zu ſterben Oh nicht wahr es muß ſehr ſchwer ſein

Aber Du wirſt ja auch nicht ſterben Du biſt nur
jetzt noch ſo ſchwach und ſo matt von der langen Krankheit

nein Du darfſt ja nicht ſterben Und Liſa beugte ſichauf die zarte weiße Hand und küßte ſie während ihre Trauer

darauf niederfielen
Ein banger ſchwerer Seufzer entrang ſich Ernas Bruſt

n dann ſagte ſie tonlos mit ſtarr nach oben gerichteten
Augen

Nein ich fürchte mich ja auch nicht vor dem Sterben
ich will ganz ſtill und ruhig ſein und warten immer

warten vielleicht Und dann kam ein erſtickter Auf
ſchrei über ihre Lippen ſie ſtützte ſich auf den Arm und zog
Liſa dicht zu ſich heran und ſtieß die Worte haſtig heraus

Komm näher Liſa ganz nahe ſo Doch
doch habe ich Furcht ſo entſetzliche lähmende Angſt ach
Liſa ich möchte nicht ſterben ich möchte leben ich
muß leben Du weißt ja nicht wie furchtbar es iſt nur
immer an den Tod denken zu müſſen Und dann erſtarb ihre
Stimme in einem leiſen Flehen während ſie kraftlos zurück
jank Jch möchte ſo gern leben 7

Liſa konnte nicht antworten ſie fuhr nur immer wieder
liebkoſend über Ernas Geſicht und küßte die zitternden blut
leeren Hände als wollte ſie ihnen Leben einhauchen
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fucht die Gebührenfreiheit nur dann eintreten zu lafſen wenn für Zeiten
außergewöhnlicher Verkehrsbedürfniſſe und für einzelne Zollſtellen auf
Grund des S 133 Abſatz 4 des Vereinszollgeſetzes ausnahmsweiſe ordent
liche Dienſtſtunden auch für Sonn und Feiertage feſtgeſetzt oder die regel
mäßigen Dienſtſtunden erweitert worden ſind Jn dieſen Fällen handelt
es ſich alsdann um Abfertigungen innerhalb der ordentlichen Dienſtſtunden
im Sinne der Zollgebührenordnung ſodaß für ſie weder Gebühren er
hoben noch den ausführenden Beamten beſondere Vergütungen auf
Rechnung des Reichs gezahlt werden dürfen Dieſen Erlaß hat der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten den Eiſenbahndirektionen zur
Kenntnis gebracht und darauf verwieſen daß danach die gebührenfreie
Vornahme der Abfertigungen zu Zeiten außergewöhnlichen Verkehrs
zur Vorausſetzung habe daß die Eiſenbahnbehörden vorher bei den
zuſtändigen Steuerdirektivbehörden die Feſtſetzung ordentlicher Dienſtſtunden
an Sonn und Feiertagen oder die Erweiterung der regelmäßigen Dienſt
ſtunden an Werktagen für die in Betracht kommenden einzelnen Zoll und
Steuerſtellen erwirken Der Miniſter fordert die Eiſenbahndirektionen daher
auf rechtzeitig entſprechende Anträge bei den Steuerdirektivbehörden zu
ſtellen ſobald wegen außerordentlich ſtarken Verkehrs oder wegen ſtarken
Wagenbedarfs uſw die Ausdehnung des Zoll und Steuerabfertigungs
dienſtes über die gewöhnliche Zeit hinaus auf einzelne Dienſtſtellen ge
boten erſcheint

Rechtzeitiger Bezug von Düngemitteln Die Landwirtſchafts
kammer macht die land wirtſchaftlichen Intereſſenten und Bezugsgenoſſen
ſchaften erneut darauf aufmerkſam ihren Bedarf an Düngemitteln und
ſonſtigen Gütern für die Herbſtbeſtellung ſofern dieſelben mit der Eiſenbahn
befördert werden müſſen nicht erſt unmittelbar vor der Benutzuug ſondern
wenn irgend möglich ſchon vorher anfahren zu laſſen Wegen der regel
mäßig in den Monaten September bis November eintretenden Knappheit
an gedeckten Güterwagen iſt es den Eiſenbahnverwaltungen zu dieſer Zeit
nicht immer möglich die beſtellten Düngemittel und andere Bedarfsariikel
rechtzeitig zum beſtimmten Termin anzuliefern Es liegt alſo im eigenen
Intereſſe der Verſrachter die Bemühungen der Eiſenbahnverwaltung auf
möglichſt frühzeitige Eindeckung des Bedarfs an Düngemitteln uſw nach
beſten Kräften zu unterſtützen Die rechtzeitige Geſtellung der erforder
lichen Anzahl von Wagen wird auch dadurch günſtig beeinflußt daß die
Ladegewichte beſonders der 15 t Wagen voll ausgenutzt werden
damit nicht wie das häufig geſchieht zahlreiche Wagen unvollkommen
belaſtet abrollen müſſen Schließlich iſt es dringend notwendig für eine
ſchleunige Be und Entladung der Wagen Sorge zu tragen

Statiſtiſches Der Stein und Braunkohlen Bergbau im Ober
bergamtsbezirke Halle a S hatte im 2 Vierteljahre 1907 folgende Er
gebniſſe

Steinkohle Braunkohle
Zahl der be

triebenen Werke J 255örderung t 2267 9297 917bſtwerbrauch t 635 1905 975
Abſatz t 1364 7 447 912Geſamtbelegſchaft 38 40319

Der Verband der im Coburger L C vereinigten Lands
mannſchaften auf deutſchen Hochſchulen zählt im Sommerſemeſter
1907 unter entſprechendem Abzuge der Mehrbänderleute 1322 Aktive und
Jnaktive im vorigen Semeſter 1173 ſowie 3555 Alte Herren im vorigen
Semeſter 3484 in 37 aktiven und 6 ſuspendierten Landsmannſchaften
Die ſoeben im Cob L C dekonſtituierte Münchener Landsmannſchaſt
Hannovera auf dem Wels ſrüher in Erlangen iſt noch nicht mitgezählt

Jn Süßmilchs Walhalla Theater bringen die CarolaSänger
wieder ein neues Programm Bekanntlich geht das Gaſtſpiel dieſer be
liebten Künſtlerſchar mit 31 Juli zu Ende und iſt daher der Beſuch der
wenigen letzten Vorſtellungen ſehr zu empfehlen

Freybergs Garten Sonntag den 28 ds Mts finden zwei
Konzerte vom Konzertorcheſter Ludmilla Gehrecke ſtatt

Der Verein ehemaliger 12 er Huſaren hält Sonnabend den
27 Juli abends 81 Uhr ſeine Monatsverſammlung im Pfälzer Schieß
en ab Zur Teilnahme an dem Feldgottesdienſt verſammelt ſich der
Verein Sonntag den 28 Juli vormittags 10 Uhr im Garten der Aktien
brauerei

Zur Konkurrenz Klauſel für Handlungégehilfen Der
Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes hat in einem Erlaß die Regierungen
der Einzelſtaaten aufgefordert ſich über Weſen und Wirkung der Konkurrenz
Klauſel der Handlungsgehilfen zu äußern da eine Aenderung der geſetz
lichen Beſtimmungen am Platze ſei Der Staatsſekretär ſtützt ſein Erlaß
auf das Material das in der vom Deutſch nationalen Handlungsgehilfen
Verbande herausgegebenen Schrift Die Konkurrenz Klauſel der Handlungs
gehilfen zuſammengeſtellt iſt welches zur Genüge dartut daß die S 74
und 75 des Handelsgeſetzbuches nicht die Wirkung gehabt haben die man
bei Schaffung des Geſetzes erhoffte

Evang Arbeiterverein Die Geſangsabteilung unternimmt am
Sonntag den 28 Jult einen Ausflug nach Reideburg woſelbſt im Gaſt
hof des Herrn Heinert ein Familienkränzchen ſtattfindet Punkt 3 Uhr
Abmarſch vom Riebeckplatz

Ausſtellung von Jnſeraten Entwürfen Sonntag den 28 Juli
vormittags gelangen im Reſtaurant Zum Herzog Große Ulrichſtraße 55
die JnſeratenEntwürfe vom Preisausſchreiben des hieſigen Graphiſchen
Zirkels im Gutenberg Bunde zur Ausſtellung zu deſſen freier Beſichtigung
alle Jntereſſenten ſpeziell die Herren Geſchäftsinhaber eingeladen werden

Straßenſperrung Behufs Umpflaſterung wird die Wettiner
ſtraße zwiſchen Mühlweg und Blumenſtraße vom 26 ds Mts bis auf
weiteres ſür den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Liebesdrama Ein junges Liebespärchen welches von Halle
kommend in Sangerhauſen ausgeſtiegen war hatte beſchloſſen gemeinfam
in den Tod zu gehen da die Eltern des 15 jährigen Mädchens gegen das
Verhältnis waren Die Tat wurde in der Nähe des Felſenkellers bei
Wallhauſen ausgeführt Der 17 Jahre alte Liebhaber Keſſelſchmiede
lehrling Fritz brachte der Braut Anna mittels eines Revolvers
einen Schuß in den Unterleib bei wodurch das Mädchen ſchwer verletzt
wurde und blutüberſtrömt zuſammenbrach Da die Wunde nicht tödlich
die Schmerzen jedoch heſtige waren ſo verſuchte das Mädchen ſich in der
Nähe des Tatortes an einem Baume zu erhängen Der Liebhaber ſchnitt

es indeſſen ab und rettete der Verletzten das Leben Alsdann gab er
einen Schuß auf ſich ſelbſt ab verletzte ſich jedoch nicht ſchwer Der hinzu
gezogene Arzt Herr Dr Müller legte den erſten Notverband an und
ordnete die Ueberführung des Mädchens nach der Halleſchen Klinik an
Der junge Mann wurde verhaftet und dem Königl Amtsgericht Sanger
hauſen zugeführt

Ein bedauerlicher Unglücksfall ereignete ſich heute vormittag
gegen S Uhr in der Freiimfelderſtraße Dort wurden vor dem Grund
ſtücke 8283 die beiden Geſchwiſter Willi und Margarete Bierbaum
Freiimfelderſtraße 84 von dem Motorwagen 4 der Stadtbahn überfahren

Der Knabe wurde auf der Stelle getötet Das Mädchen wurde zwar
noch lebend in die Klinik gebracht ſein Zuſtand iſt aber faſt hoffnungslos
da es ſehr ſchwere Kopfverletzungen erlitten hat Den Führer des Motor
wagens Arthur Wilhelm ſoll keine Schuld beizumeſſen ſein da die beiden
Kinder hinter einem Laſtwagen die Straße kreuzen wollten dabei direkt
in den Motorwagen liefen und das Unglück geſchehen war ehe Wilhelm
daran denken konnte ſeinen Wagen zum Stehen zu bringen Von
anderer Seite wird uns noch mitgeteilt Jn der Nähe des Grund
ſtäckes Nr 82/83 fuhr halb auf dem Geleiſe nach der öſtlichen Seite zu
ein mit Brettern beladener Wagen welcher auf das wiederholte Glocken
ſignal die weſtliche Seite der Straße zu gewinnen verſuchte Der Wagen
hatte das Gleis bereits frei gegeben als der dreijährige Sohn und die
ſechs jährige Tochter des Wagenſührers Emil Bierbaum hinter dem vor
erwähnten Geſchirr hervorgelaufen kamen und dicht vor dem Motor
wagen die weſtliche Straßenſeite zu erreichen verſuchten Trotzdem
der Motorwagen ohne Strom lief und der Wagenführer mit aller
Gewalt bremſte wurden die Kinder erfaßt und zu Boden geſtoßen Der
Knabe geriet unter die Räder des Wagens und wurde ſofort getötet
während das Mädchen mit einer weniger ſchweren Kopfwunde davonkam

Erwiſchte Grabſchänderin Auf dem Nordfriedhofe waltet jetzt
ein Aufſeher der den Blumendieben die fortgeſetzt Gräber ſchänden ſcharf
entgegentritt Seiner Wachſamkeit und Ausdauer iſt es zu danken daß
in letzter Zeit acht Spitzbuben auf friſcher Tat ertappt wurden Geſtern
wurde die geſchiedene Kaufmann Weiſe eine anſcheinend gefährliche Blumen
diebin feſtgenommen welche in der frechſten Weiſe bereits 8 Blumenſtöcke
grlobien hatte und ſich als ſie erwiſcht war durch Angabe eines falſchen
Namens herauszuſchwindeln ſuchte

Unfall Geſtern vormittag gegen 11 Uhr wollte der Führer eines
Kraftdreirades der Firma Kuhnt Kronprinzenſtraße 54 zwiſchen zwei
Motorwagen der Straßenbahn durchfahren wobei er mit ſeiner Maſchine
am Trittbrett des Beiwagens Nr 58 hängen blieb und daſſelbe beſchädtigte
Bei dieſer Gelegenheit erlitt das Kraſtdreirad einen Achſenbruch

Von der Straße Vor dem Grundſtück Landwehrſtraße Nr 8
wurde geſtern nachmittag 48 Uhr eine Gaslaterne von einem Laſtgeſchirr
des Oekonoms Dehoff umgefahren

Sachbeſchädigung Jn der vergangenen Nacht gegen 121 Uhr
wurden von einigen von einer Waſſerfahrt zurücktehrenden Studenten
mehrere auf der Ziegelwieſe aufgeſtellte Laternen zerſchlagen und die Ein
friedigung der Anlagen daſelbſt beſchädigt Die Täter ſind ermittelt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 25 Juli Der Ingenieur Gotthold Spiegel und Frida
Abel Krukenbergſtr 26 und Viktor Scheffelſtr 13

Geboren 25 Juli Dem Arbeiter Wilhelm Steinborn ein S Fritz
Gr Goſenſtr 4

Geſtorben 25 Julh Des Maſchiniſten Friedrich Hoyer Ehefrau
Emilie geb Trebeſius 74 Trothaerſtr 3 Des Fabrikarbeiter Friedrich
Michael T Erna 2 Weißenburgſtr 8 Des Arbeiter Louis Pfeiffer
S Kurt 1 Harz 51 Des Arbeiter Louts Meng S Willi 2
Wige er 42 Des Arbeiter Friedrich Rappſilber S Karl 1 Burg
ſtraße 22

Staudesamt Halle Steinweg Z
Aufgeboten 25 Juli Der Hilfsfahrkartenausgeber Hermann Trabert

und Lina Licht Streiberſtr 39 und Schimmelſtr 3
Eheſchließungen 25 Jult Der Köntgl Preuß Hofopernſänger

Wilhelm Rabot und Anna Schwarzkopf Dresden und Niemeyerſtr 3
Der Muſikdirektor Georg Kittel und Anna Kaſelitz Brüderſtr 10 und
Freiimfelderſtr 4

Geboren 25 Juli Dem Bauarbeiter Paul Bechſtedt ein S Albert
Bergſtr 4 Dem Schloſſer Friedrich Wiedecke ein S Fritz An der
Baderei 3 Dem Kaufmann Richard Koerner eine T Hildegard Dryander
ſtraße 35 Dem Tiſchler Guſtav Schönewerk eine T Gertrud Steinweg 13

Dem Kellner Max Krieg eine T Gertrud Kutſchgaſſe 3
Geſtorben 25 Julhh Der Fabrikarbeiter Wilhelm Weder 55

Bergmannstroſt

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Hannover 26 Juli Meldung des B A Eine

entſetzliche Bluttat die durch einen häuslichen Streit hervorgerufen
wurde iſt in dem hannoverſchen Dorfe Gimte verübt worden Es
erſtach dort der 78 Jahre alte Landwirt Ludwig Katzwinkel mit einem
Schlächtermeſſer ſeinen vierzigjährigen Sohn Der Täter ſtürzte ſich
hierauf aus dem Fenſter blieb aber leben und wurde verhaftlet

Dortmund 26 Juli Wolff s Bur Aus Bochum wird be
richtet Ein Bergmann in Altenbochum brachte eine von der Zeche mit
genommene Dynamitpatrone in ſeiner Wohnung zur Exploſion Er
wurde entſetzlich zugerichtet
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Zeim Einkauf von Hoohzoits ſ Jubiläums Geschenken

empfehle ich mein mit den grösstemn Wenheiten ausgegtattetes Lager in modernen

Wand Stand und Taschenuhren
Glashütter Vhren

zu Original Fabrikpreiven

Uhrmacher
untere

Leipzigerstrasse
Grösste Reparatur Werkstätte am Platze

Ravensburg 26 Jult Wotff s Bur Jn der vergangenen
Nacht hat der 30 Jahre alte Bauer Konrad Kecheiſen in Untereſchach
ſeine 40 jährige Ehefrau Mutter von ſieben Kindern mit der Holz
axt erſchlagen Der Beweggrund zu der Tat iſt unbekannt

Trier 26 Juli Meldung der Frkf Ztg Jn dem lothringiſchen
Dorfe Spittel fand man die Leiche des Grubenaufſehers Stadtfeld
mit abgefahrenen Beinen Die Obduktion ergab daß Stadtifeld
ermordet worden iſt Die Leiche iſt dann auf die Schienen geſchleppt
worden Es handelt ſich vermutlich um einen Racheakt

Heilbronn 26 Juli Meldung der Frkf Ztg Ein ſchreck
licher Vorgang ſpielte ſich in der achten Klaſſe des Realgymnaſiums
ab Als der 17 Jahre alte Sohn des Hofwerkmeiſters Keppler von
ſeinem Lehrer die Mitteilung erhielt daß er das Examen nicht be
ſtanden habe zog er plötzlich im Beiſein der Mitſchüler einen Revolver
aus der Taſche und ſchoß ſich eine Kugel in den Kopf Der unglück
liche von falſchem Ehrgefühl überreizte Schüler war ſofort tot

London 26 Juli Meldung des B Auf der Cam
briſchen Eiſenbahn unweit Montgomery teilte ſich geſtern früh ein Güter
zug der Pferde und Schafe nach der Walliſer nationalen Landwirt
ſchafts Ausſtellung zu Aberyſtwith bringen ſollte durch Zerreißung der
Kuppelung in zwei Hälften Die hintere Hälſte des Zuges fuhr mit
großer Gewalt in den vorausgefahrenen erſten Teil ſo daß die Wagen
zertrümmert und übereinander gehäuft wurden Die Wirkung der
Kataſtrophe war furchtbar Unter den Trümmern lagen viele tote und
ſchwerverletzte Tiere ſowie das Zugperſonal Das Rettungskorpg
förderte drei tote und mehrere ſchwerverletzte Männer zutage Der Ver
luſt an wertvollen Tieren iſt erheblich

Baku 26 Juli Wolff s Bur Geſtern wurde der Geſchäfts
führer der Nobel Werke Paulſen durch Revolverſchüſſe getötet

Newyork 26 Juli Meldung des B Aus Phila
delphia wird gemeldet Jnfolge der wahnſinnig hohen Fleiſch
preiſe plünderten tauſende jüdiſcher Frauen die jüdiſchen Fleiſch
geſchäfte übergoſſen das Fleiſch mit Petroleum und vernichteten die
Kontobücher der Schlächter Die Polizei die einſchreiten wollte wurve
mit Steinen bombardiert Hundert Perſonen wurden verhaftet
viele Frauen und Kinder wurden von Poliziſten verwundet

Der Jahrestag der perſiſchen Verfaſſung
Teheran 26 Juli Meldung des B Das Feſt iſt

äußerlich ruhig verlaufen Der Schah iſt angeblich ernſtlich erkrankt
und blieb deshalb den Feierlichkeiten fern Er entbot alle Prinzen um
vor den Geſandten und Notabilitäten die Honneurs zu machen Der
Konſtitutionsplatz und die Zugänge zu ihm waren feenhaft illuminiert
Auf den Straßen wogte eine ungeheuere Menſchenmenge die ſich trotz der
Furcht vor Bomben in den Beluſtigungen nicht ſtören ließ Trotzdem
iſt die Gärung unverkennbar Das Volk behauptet der Schah ſei
durch Trunk unzurechnungsfähig und fordert ſeine Abſetzung
Alles in allem darf das Feſt bis jetzt als großer Erfolg für das
Parlament gelten

Die neue Konvention zwiſchen den Staaten
Japan und Koreg

Tokio 26 Juli Reut Bur Die neue Konvention zwiſchen
Japan und Korea Siehe den Artikel auf Seite 1 des Hauptblattes Red

iſt in Söul nach unerheblichem Widerſtand ſeitens des Hofes unterzeichnet
worden Sovviel bekannt iſt der Jnhalt kurz folgender Artikel 1 Die
koreaniſche Verwaltung wird unter die ſichere Leitung des japaniſchen
Generalreſidenten geſtellt Artikel 2 Der Erlaß aller Geſetze und An
ordnungen ſowie die Erledigung wichtiger Staatsangelegenheiten unterliegt

der Zuſtimmung des Generalreſidenten Artikel 3 Die Ernennung aller
hohen verantwortlichen Beamten unterliegt ebenfalls der Genehmigung des
Generalreſidenten Artikel 4 Für Aemter bei der koreaniſchen Regierung
kommen nur ſolche Perſonen in Frage die vom Generalreſidenten empfohlen
werden Artikel 5 Scharf zu ſcheiden ſind Verwaltungsangelegenheiten
von ſolchen die auf die Rechtſprechung Bezug haben Artikel 6 Die
Dienſte von Ausländern dürfen nur mit Zuſtimmung des Generalreſidenten
in Anſpruch genommen werden Artikel 7 Artikel 1 der Konvention vom
22 Auguſt 1904 über die Anſtellung eines Finanzbeirates wird auf
gehoben Die neue Konvention liegt augenblicklich dem Geheimen Rat
vor nnd wird ſoſort in Tokio veröffentlicht werden

Sönul 26 Juli Reut Bur Durch die neue Konvention
wird das Syſtem der japaniſchen Beiräte der koreaniſchen Regierung
abgeſchafft insbeſondere auch die Stelle des Finanzbeirates die bis
her Megata innehatte der nunmehr koreaniſcher Beamter wird Von
dieſer Abſchaffung betroffen wird auch das Gerichtsweſen für das erſt
kürzlich Beiräte für alle Provinzen aus Japan eingetroffen waren Wie
es heißt geht der Plan der Japaner dahin Korea nur ganz allmählich
unter japaniſche Kontrolle zu bringen da in Japan Mangel
an verfügbarem geeigneten Beamtenmaterial iſt Dagegen iſt man ſich
über die dringende Notwendigkeit klar die loreaniſche Armee unter japaniſche

Gewalt zu bekommen und man nimmt an daß General Haſegawa zum
Stabe der koreaniſchen Armee treten wird
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Auf jede Uhr 2 Jahre Garantie
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